
TISCHTENNIS IN ZAHLEN

Bezirksmeisterschaften Unterfranken-
West in Kleinwallstadt:
Frauen, Einzel Klasse A: 1. Sophia Deichert,
2. Andrea Ott, 3. Sophie Ott (alle RV Viktoria
Wombach), 4. Eva Xintian Gao (FC Hösbach).
– Frauen, Doppel Klasse A: 1. Dei-
chert/Herrmann, 2. A. Ott/S. Ott (alle Wom-
bach), 3. Fath/Hein (TV Hofstetten). – Frauen
Einzel, Klasse B/C: 1. Julia Dittel, 2. Lena Ma-
yer (TV beide Hofstetten), 3. Nina Ott (Wom-
bach), 4. Lorena Baumgarten (TuS Fram-
mersbach).
Männer, Einzel Klasse A: 1. Leon Branden-
burg (TSV Eintracht Eschau), 2. Robert Zang

(DJK Niedernberg), 3. Yaroslav Kovalchuk (TTC
Schimborn) und Luca Celentano (SV Hör-
stein). – Männer, Doppel Klasse A: 1. Bran-
denburg/Kirchmann (Eintracht Eschau / TV
Bürgstadt), 2. Dotzel/Kübert (TSV Karlstadt),
3. Y. Kovalchuk/Miller (TTC Schimborn / Wom-
bach) und Dittel/Kreis(TV Hofstetten). –
Männer, Einzel Klasse B: 1. Mika Stürmer
(TV Hofstetten), 2. Nico Rosenberger (TTC
Schimborn), 3. Thomas Fischer (FSV Michel-
bach) und Matthias Glinzer (FSV Michelbach).
– Männer, Doppel Klasse B: 1. Fischer/Un-
gewiß (FSV Michelbach), 2. Funk /Schuhmann
(TSV Karlstadt/TSV Himmelstadt), 3. Fül-

ler/Netrval (TSV Karlstadt/ TSV Karlburg) und
Dreßen/Wamser (TV Bürgstadt/SG Kleinheu-
bach). – Männer, Einzel Klasse C: 1.Matthias
Schuck (DJK Niedernberg), 2. Jürgen Mayer
(TSV Grünmorsbach), 3. Jonathan Bischoff
(TuS Frammersbach) und Nico Schwarzenau
(TSV Lohr). – Männer, Doppel Klasse C: 1.
Bischoff/Mayer (TuS Frammersbach/TSV
Grünmorsbach), 2. Schwarzenau/Strohmenger
(TSV Lohr/TSV Gambach), 3. Roller/Zimmer-
mann (SV Hörstein) und Bott/Wiesner (SV
Hörstein/TuS Damm). – Männer, Einzel
Klasse D: 1. Luis Rachor (Wombach), 2. Tizian
Klüber (TSV Alzenau), 3. Leon Amzaj (FC

Thüngen) und Frank Schmitt (Spvgg Adels-
berg). – Männer, Doppel Klasse D: 1. Am-
zaj/Stein (FC Thüngen/TTC Schimborn), 2.
Kuhn/Zeitz (SG Kleinheubach/TSV Karlburg),
3. Hein/Klüber (TSV Alzenau) und Elias/Kübert
(TSV Gambach/TSV Karlstadt). – Männer,
Einzel Klasse E: 1. Armin Rachor (TSV Lohr),
2. Tobias Feser, 3. Marco Allendorf (beide
Adelsberg) und Norman Kübert (TSV Karl-
burg). – Männer, Doppel Klasse E: 1. Fe-
ser/Siegler Adelsberg), 2. Degtarev/Telzerow
(TuS Damm), 3. Heppenheimer/Suffel (TV
Marktheidenfeld/DJK Kleinwallstadt) und Er-
bacher/Schraudt (DJK Kleinwallstadt).

Die Siegerinnen der Frauen Klasse B (von links): Julia Dittel, Lena Mayer (beide TV
Hofstetten) und Nina Ott (Viktoria Wombach). Foto: Hans Eitel

Die Sieger der Männer Klasse B (von links): Nico Rosenberger (TTC Schimborn), Mika
Stürmer (TV Hofstetten) und Matthias Glinzer (FSV Michelbach). Foto: Hans Eitel

Deichert und Brandenburg holen die Bezirks-Titel
Tischtennis: Teilnehmer-Rekord in Kleinwallstadt mit 121 Startern –Wombacher Dreifach-Triumph in Frauen-Klasse A
Es wurde spät am Sonntagabend,
aber mit spannenden und hoch-
klassigen Halbfinal- und Final-
spielen der A- und B-Klasse wur-
den die ausdauernden Zuschauer
belohnt. Bei den Frauen der A-
Klasse siegte Sophia Deichert vor
Andrea und Sophie Ott (alle RV
Viktoria Wombach) bei den Titel-
kämpfen des Bezirks Unterfanken
West in der Wallstadthalle in
Kleinwallstadt. Die Konkurrenz
der Männer A-Klasse konnte Leon
Brandenburg (TSV Eintracht
Eschau) vor Robert Zang (DJK

Niedernberg) und den beiden
drittplazierten Luca Celentano (SV
Hörstein) und Yaroslav Kovalchuk
(TTC Schimborn) für sich ent-
scheiden.

Klassen zusammengelegt
Die zwei Frauen der C-Klasse
spielten gemeinsam mit drei Spie-
lerinnen der B-Klasse in einer
Fünfergruppe. Es siegte Julia Dit-
tel vor Lena Mayer (beide TV
Hofstetten) und Nina Ott (RV Vik-
toria Wombach). In der getrenn-
ten Wertung der B-Klasse siegte

Lena Mayer, sie ist damit Bezirks-
meisterin der B-Klasse vor Dittel
und Nina Ott. Bezirksmeisterin der
C-Klasse ist Lorena Baumgarten
(TuS Frammersbach) vor Corinna
Dreßen (TV Bürgstadt).

Fünf-Satz-Krimi bei B-Männern
Im Endspiel der Männer B-Klasse
unterlag Nico Rosenberger (TTC
Schimborn) knapp im fünften Satz
mit 12:14 dem Bezirksmeister Mi-
ka Stürmer (TV Hofstetten). Auf
Platz drei folgten gemeinsam
Thomas Fischer und Matthias

Glinzer (beide FSV Michelbach).
Matthias Schuck (DJK Niedern-
berg) wurde nach seinem End-
spielerfolg gegen Jürgen Mayer
(TSV Grünmorsbach) Bezirks-
meister der Männer C-Klasse.
Die Bezirksmeistertitel der D-

und E-Klasse gingen beide an die
Familie Rachor. Luis Rachor (RV
Viktoria Wombach) siegte im
Endspiel der D-Klasse knapp mit
3:2 über Tizian Klüber (TSV Al-
zenau) während sein Vater Armin
mit 3:1 im Finale Tobias Feser
(Spvgg Adelsberg) besiegte. ne

Die Sieger der Männer Klasse A (von links): Robert Zang (DJK Niedernberg), Leon
Brandenburg (TSV Eintr. Eschau) und Luca Celentano (SV Hörstein). Foto: Hans Eitel

Die Siegerinnen der Frauen Klasse A (von links): Andrea Ott, Sophia Deichert und
Sophie Ott (alle Viktoria Wombach). Foto: Hans Eitel

SCHACHECKE

Am 4. Spieltag derHessenliga tritt
SF Dettingen beim punktgleichen
TabellennachbarnNeuberg an. Die
Spiele im Überblick: SC Brett vorm
Kopp Frankfurt (0 Punkte) – SK
Gießen (1); SK Niederbrechen (4)
– Sfr. Bad Emstal/Wolfhagen II (6);
Sabt Frankfurter TV (3) – Wies-
badener SV II (2); SC Fulda (6) –
VSG Offenbach (2); SF Neuberg II
(3) – SF Dettingen (3) (alle Sonn-
tag, 14 Uhr).

Am 4. Spieltag der Landes-
klasse Ost empfängt SF Dettingen
II den SK Bad Homburg II. Die
Spiele im Überblick: SC Gelnhau-
sen (6) – SV Frankfurt Nord (3); SF
Dettingen II (3) – SK Bad Hom-
burg II (2); Sabt Frankfurter TV II
(4) – SV Bergwinkel (5); Schach-
drachen Büdingen-Wächtersbach
(2) – VSG Offenbach II (0); SF
Neuberg III (0) – SC Bad Nauheim
II (5) (alle Sonntag, 14 Uhr).
Das Oktober-Turnier der

Schnellschachserie 2023 des SK
Mainaschaff wurde im Vollrun-
denmodus durchgeführt. In den 9
Runden dominierte der in der Ge-
samtwertung meilenweit enteilte
Bernd Dahlheimer einmal mehr
das Teilnehmerfeld. Mit 8,5 Zäh-
lern siegte der Schachfreund aus
Dettingen mit großem Abstand vor
Josef Steinmacher (SV Würzburg,
6,5 Punkte) und Klaus Oster (SF
Dettingen, 5,5 Zähler). In die
Punkteränge gelangten noch Flo-
rian Voellinger (SF Dettingen),
Marco Lindner, Ralph Pabel, Lutz
Sittinger (alle SKM) sowie Michael
Scholz (SC Mömbris). Zum nächs-
ten startgeldfreien Turnier am 30.
November (Beginn 19.30 Uhr) sind
alle Spieler eingeladen. timo

KEGEL-JUGEND

Schüler-Zukunft-Pokal, Einzel, 2. Spiel-
tag: U 14: 1. Louis Fleckenstein (SG Klein-
ostheim/Mainaschaff) 426/452,0; 2. Christian
Strobel (DJK Wörth) 443; 3. Marlon Golom-
bek (Bahnfrei Kleinwallstadt) 389/430,5; 4.
Jakob Roth (Bahnfrei Kleinwallstadt)
432/428,0; 5. Jonatan Aucello (Bahnfrei Klein-
wallstadt) 373; 6. Kimi Zeider (Bahnfrei Klein-
wallstadt) 383/370,0; 7. Damon Walzel
(Bahnfrei Kleinwallstadt) 338/343,5 Kegel. –
U10: 1. Felix Baldringer (DJK Wörth) 585; 2.
Rick Lepinat (KC Gemütlichkeit Schaafheim)
437/466,5; 3. Florian Haßelbeck (DJK Wörth)
458/452,5; 4. Jonah Laumeister (DJK Wörth)
276/304,0; 5. Oskar Fleckenstein (SG Klein-
ostheim/Mainaschaff) 229/281,5. (aher)

Herbstturnier auf
dem Hof Hauenstein
PFERDESPORT. Am Wochenende
wird das Herbstturnier auf dem
Hof Hauenstein in Krombach
ausgetragen. Erstmalig stattge-
funden hat es im vorigen Jahr. So-
wohl die Dressurreiter als auch die
Springreiter haben an diesem
Wochenende viele verschiedene
Prüfungen zur Auswahl, um ihre
(Jung-)Pferde in diesem Jahr noch
einmal vorzustellen.
Am Samstag finden aus-

schließlich Springprüfungen,
beginnend bei der Klasse A* bis
hin zu Springprüfungen der
Klasse M*, statt. Am Sonntag
stehen dann die Prüfungen der
Dressurreiter an. Diese beginnen
bei der Dressurreiterprüfung
der Klasse A und enden eben-
falls bei einer Dressurprüfung
der Klasse M. Auch die Jung-
pferde können in Springpferde-
prüfungen der Klasse A* und L
sowie in einer Dressurpferde-
prüfung der Klasse A vorgestellt
werden. Katharina Knaack

Der Zeitplan

SAMSTAG:
9 Uhr: Stilspringprüfung der Kl. A*
11 Uhr: Springprüfung der Kl. A**
13 Uhr: Springpferdeprüfung der Kl.
A*
14.30 Uhr: Springpferdeprüfung der Kl.
L
16 Uhr: Springprüfung der Kl. L
17.30 Uhr: Springprüfung der Kl. M*

SONNTAG:
8 Uhr: Dressurpferdeprüfung der Kl. A
9.30 Uhr: Dressurreiterprüfung der Kl.
A
11.30 Uhr: Dressurprüfung der Kl. A**
13.30 Uhr: Dressurprüfung der Kl. L
16.30 Uhr: Dressurprüfung der Kl. M

FUSSBALL HEUTE

B-KLASSE WÜRZBURG 3
Holzkirchhausen II – DJK Retzstadt II Do 19:00

GRUPPENLIGA FRANKFURT GR. OST
VfR Kesselstadt – VfB Oberndorf/Hessen Do 19:30

KREISOBERLIGA HANAU
TSV Niederissigheim – Kewa Wachenbuchen Do 20:30

KREISLIGA A GELNHAUSEN
SV Bieber – Germ. Horbach Do 19:30

KREISOBERLIGA DIEBURG-ODENWALD
FV Eppertshausen – 1. FC Rimhorn Do 19:30

KREISLIGA A DIEBURG
Kick. Hergershausen – Spvgg Groß-Umstadt Do 19:30
FSV Spachbrücken – Viktoria Dieburg Do 19:30

Die Technik und Fitness verbessert
Radsport: Der Frammersbacher Mountainbike-Downhiller Finn Imkeller plant mit 15 Jahren schon den nächsten großen Sprung

Von unserem Mitabeiter
KLAUS WERTHMANN

Der Herbstregen prasselt vom
Himmel, als Finn Imkeller (MSF
Frammersbach) an einem frühen
Mittwochabend im Oktober über
die abgelaufene Saison im Moun-
tainbike-Downhill spricht. Es ist
neblig, doch die Aussagen des 15-
Jährigen sind klar und präzise. »Es
ist dieses Jahr besser gelaufen, als
ich geplant hatte«, sagt er.
Zu Jahresbeginn hatte er sich

das Ziel gesetzt, im fünf Rennen
umfassenden Propain Rookies Cup
in der Altersklasse U17 einen Platz
unter den Top-15 zu erreichen.
Doch am Ende übertraf er seine
eigenen Erwartungen und belegte
den ausgezeichneten vierten Platz
in der Gesamtwertung. Was ist das
Geheimnis des Erfolgs? »Weil ich
meine Fitness und meine Fahr-
technik verbessert habe«, erklärt
Imkeller.

Ausdauer und Stärke
Schon im Winter hatte sich der
Schüler nach einem Trainings-
plan die Ausdauer und Stärke für
die Saison geholt. Im Sommer
verzichtete er weitgehend auf das
Rollentraining und Joggen, dafür
absolvierte er Ausfahrten auf dem
Mountainbike mit bis zu 35 Ki-
lometern Länge. Aber das war
noch nicht alles. Im August gab
ihm ein Fahrtechnik-Camp der
Senders Academy im Bikepark
Schöneck (Vogtland) mit ver-
schiedenen Lehrgängen den ent-

scheidenden Schliff, weil er an
diesem Wochenende wertvolle
Tipps von Profis bekam. Die Arbeit
zeigte schnell Früchte. Denn da-
nach gelangen ihm mit den Rän-
gen vier in St. Kassian (Südtirol)
und fünf beim Finale in Schlad-
ming (Österreich) die besten Ein-
zelergebnisse.
Als weitere Gründe für seine

Leistungssteigerung nennt Imkel-
ler eine bessere Organisation,
mehr Erfahrung und das Trai-
ning mit anderen Fahrern an den
Rennwochenenden. »Da haben wir

uns richtig gepusht«, erinnert er
sich. Zudem trainierte er nicht nur
im heimischen Bikepark am
Sauerberg, sondern auch aus-
wärts in Winterberg (Sauerland),
Oberhof (Thüringen) und in den
Sommerferien in Val di Sole (Ita-
lien), wo 2021 die Downhill-WM
ausgetragen worden war.
Imkellers Blick richtet sich

schon jetzt auf die Zukunft. Im
nächsten Jahr plant er den Wech-
sel vom Propain Rookies Cup in
die nächsthöhere Stufe, den IXS-
Downhill-Cup, an dem auch Er-
wachsene teilnehmen. Wahr-
scheinlich möchte er dann auch
mit einer Lizenz des Radsport-
Weltverbandes UCI starten. »Ich
möchte nicht Letzter werden«,
formuliert er sein bescheidenes

Ziel für die höhere Leistungska-
tegorie. »Der Sprung ist im-
mens.«
Um sich weiter zu verbessern,

hat sich Imkeller kürzlich im Box-
camp in Lohr angemeldet. Dort
absolviert er unter der Anleitung
von Sven Amend im Winter ein
funktionelles Training, das spe-
zifisch auf seine Sportart ausge-
richtet ist. »Das ist nicht einfach
nur Gerätetraining, weil mir gro-
ße Muskeln nichts bringen. Wir
legen Wert auf spezifische Kraft,
Beweglichkeit und Körperhal-
tung«, informiert er. Daneben
fährt er auf der Rolle und joggt,
wenn das Wetter gut ist.

Sponsoren enorm wichtig
Auch im Downhill-Sport, einer
Nischendisziplin, sind Sponsoren
wegen des hohen Reise- und
Materialaufwands enorm wichtig.
Obwohl Imkeller in dieser Saison
ausgezeichnete Leistungen ge-
bracht hat, sind neue Sponso-
ring-Abkommen bisher ausge-
blieben. Seine Eltern stemmen das
Gros der Kosten nach wie vor
selbst aus eigener Tasche, unter-
stützt wird er vom MSF Fram-
mersbach und Tobsens Bike-
World aus Alzenau.
Doch ausbleibende Förderer

halten ihn nicht davon ab, wei-
terhin mit Entschlossenheit in die
Pedale zu treten. Im nächsten Jahr
wohl auf einem neuen Gefährt.
»Wahrscheinlich bekomme ich ein
richtiges Downhill-Rad mit mehr
Federweg und solchen Sachen«,
erzählt er.In seinem Element: Downhiller Finn Imkeller. Foto: Klaus Werthmann

» Wir legen Wert auf
spezifische Kraft, Beweglichkeit

und Körperhaltung. «
Finn Imkeller zu seinem Wintertraining

Bundestrainer
Zühlke hört auf
RADSPORT. Bahnrad-Bundestrai-
ner Tim Zühlke tritt zum Jahres-
ende aus persönlichen Gründen
zurück. Das teilte der Bund Deut-
scher Radfahrer am Mittwoch mit.
Damit muss der BDR weniger als
ein Jahr vor den Olympischen
Spielen in Paris schnell einen
Nachfolger finden. Zühlke hatte
den Ausdauerbereich der Männer
verantwortet, darunter auch den
Bahnrad-Vierer.
»Der Zeitpunkt ist mit Blick auf

die Olympischen Spiele sicherlich
nicht der beste für einen Trainer-
wechsel, aber meine familiäre Si-
tuation ließ keine andere Ent-
scheidung zu«, sagte Tim Zühlke,
der das Bundestrainer-Amt erst
Anfang 2022 von Sven Meyer
übernommen hatte. dpa

Innenraumverbot
für Löwe Jacobacci
FUSSBALL. Der TSV 1860 München
muss im Drittliga-Heimspiel gegen
den SSV Jahn Regensburg an die-
sem Samstag ohne das Coaching
von Trainer Maurizio Jacobacci am
Spielfeldrand auskommen. Das
Sportgericht des Deutschen Fuß-
ball-Bundes (DFB) hat gegen den
60-Jährigen wegen »eines un-
sportlichen Verhaltens gegenüber
dem Schiedsrichterteam« ein In-
nenraumverbot für das nächste
Münchner Meisterschaftsspiel
ausgesprochen.
Jacobacci ist es damit gegen die

Regensburger nicht gestattet, im
Grünwalder Stadion direkt bei der
Mannschaft zu sein. Er hatte sich
nach dem Schlusspfiff der Nie-
derlage bei Viktoria Köln am ver-
gangenen Samstag laut DFB un-
sportlich gegenüber Schiedsrich-
ter Timon Schulz verhalten und
daraufhin die Rote Karte gesehen.
Der 1860-Trainer habe dem Urteil
zugestimmt. dpa
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